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Südweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk meldet:
An Typhus ſind geſtorben: teroſſf Max Ziemba,
ehoren am 11. 5. 82 zu Namslau, früher im Jnfanterie-

iment Nr. 51, am 10. Mai 1905 in der Kr ammel
Narudas; Reiter Hermann Schönherr, geboren am

6 12. 82 zu Strieſen, früher im Jufanterie-Regiment Nr. 151,
an 12. Mai 1905 im Lazarett Windhuk. Ferner Reiter
Arnold Keller, geboren am 20. 7. 83 zu Mülheim a. Rh.,
ſrüher im Jufanterie- Regiment Nr. 160, am 11. Mai 1905
in Lazarett Kubub an Hirnhautentzündung infolge Sonnen-
ſühs geſtorben. Reiter Wilhelm Dill, geboren am

1. 81 zu Cochſtedt. früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 53,
am 11. Mai 1905 im Lazarett Kalkfontein an Typhüs ge
ſorben. Reiter Johann Noe, geboren am 26. 12. 81
ju Oberneudorf, früher im Feldartillerie- Regiment Nr. 66, am

und 11. Mai 1005 in Lazarett Gabeon an Malaria geſtorben.
Dem „Militärwochenblatt“ zufolge werden mit dem 29. Mai in

die Schutztruppe für Südweſtafrika eingeſtellt: von
Semmern, Oberſtleutnant beim Stabe des 4. Lothring. Jnf.Regts.
Nr. 136, als Kommandeur des 2. Feldregiments; Friedrich, Major
und Bataillons Kommandeur im Eiſenbahnregiment Nr. 1, als Kom
mandeur des Eiſenbahnbataillons; ferner wird Deimling, Oberſt
in der Schutztruppe für Südweſtafrika von ſeiner Stellung als Kommandeur
des 2. Feldregiments enthoben

Seine Majeſtät der Kaiſer traf Montag nachmittag
54 Uhr im Automobil in Metz ein, begab ſich nach der Kathe
drale, um die Fortſchritte der Arbeiten an derſelben zu be
ſichtigen, und ſodann nach dem Generalkommando, wo Aller
höchſiderſelbe Wohnung nahm. Seine Majeſtät hörte daſelbſt

t. den Vortrag des Reichskanzlers Grafen von Bülow. Jm
it Fahnenzimmer des Generalkommandos empfing der Monarch

den Kardinal Fürſtbiſchof Dr. Kopp in Gegenwart des Reichs-
g. kanzlers, des Statthalters Fürſten zu Hohenlohe-Langenburg,

der Herren der Umgebung und des ers, ſowie inGegenwart der in Metz anweſenden Vodho öfe. Der Kardinal

überreichte Sr. Maj. mit einer Anſprache den Orden vom
Heiligen Grabe. Der Kaiſer erwiderte mit einer Rede. Nach

frei J der Feierlichkeit gab Seine Majeſtät im Speiſeſaal des General
m ommandos ein Diner, bei dem die Kapelle des 145. Jnfanterie-
un kommand in Di bei dem die Kapelle d Jnfanteri
o regiments konzertierte. Nach der Tafel hielt der Kaiſer längere

Zeit Cercle.

Reichskanzler Graf v. Bülow wird den Kaiſer heute nach
Mörchingen und Wiesbaden begleiten

Eine franzöſiſche Sondergeſandtſchaft in Berlin. Der
franzöſiſche Miniſterrat hat im Prinzip beſchloſſen, eine Ab-
ordnung nach Berlin zu ſenden, um die Regierung bei der
Hochzeit Seiner Kaiſerlichen Hoheit des deutſchen Kronprinzen
zu vertreten. Die Zuſammenſetzung dieſer Sondergeſandtſchaft
wird in einer der nächſten Sitzungen des Miniſterrates be
ſchloſſen werden. Die Regierung wird erwägen, ob dieſe
Miſſion ausſchließlich aus Militärperſonen oder ob ſie aus
Zivilperſonen gebildet werden ſoll, denen eine gewiſſe Anzahl
von Vertretern der Armee beigegeben werden. Einem Teile
e er gaben wir von vorſtehendem ſchon geſtern abend

enntnis.

Der deutſche Spezialgeſandte Graf Tattenbach traf, wie ge
meldet, am 11. Mai vormittags in Fez ein und wurde feierlich unter
Aufgebot von Truppen empfangen. Vor dem Tore wurde Graf
Tattenbach vom Kriegsminiſter, dem Kaid Meckuar und verſchiedenen
Mitgliedern des Maghzen begrüßt. Der Tag des Empfanges durch
den Sultan iſt noch nicht feſtgeſetzt. Auf der Reiſe im Jnnern des
Landes war der deutſche Spezialgeſandte von den Kaids der verſchiedenen

Stämme begrüßt und von ihren Reitern eskortiert worden.

S

Mitgliederverſammlung des Hauptverbandes deutſcher
Flottenvereine Am Montag fand, wie ſchon gemeldet, im
Reichstagsgebäude zu Berlin die Mitgliederverſammlung des
Hauptverbandes deutſcher Flottenvereine im Auslande unter
dem Vorſitze des Jurſten zu SalmHorſtmar ſtatt. Die
Verſammlung wurde eröffnet mit einem dreifachen Hurra auf
Seine Majeſtät den Kaiſer es wurde die Abſendung des
nachſtehenden Telegramms an Seine Majeſtät beſchloſſen

„Die hier im Reichstagsgebäude tagende Mitgliederverſammlung
des Hauptverbandes deutſcher Flottenvereine im Auslande bringt
Euer Majeſtät ihre ehrfurchtsvollſte Huldigung dar. Nach wie
vor ſoll es unſer Beſtreben ſein, unſere Landsleute im Auslande für
unſere nationalen Ziele zu gewinnen und die Bande zwiſchen ihnen
und dem deutſchen Vaterlande feſter zu knüpfen.“

n zweites Telegramm wurde an den hohen Protektor des Haupt
verbandes, den Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg abgeſendet.
er in der Verſammlung verleſene Jahresbericht gab über die erfreuliche
Entwickelung des Hauptverbandes Auskunſt, der ja, wie erkannt, in dem
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Wirkſamkeit hinzuweiſen in der Lage iſt.

Die elſaßlothringiſchen Mitglieder des Reichstags
haben mit Unterſtützung des Zentrums wieder einen Antrag
tibe n iche Selbſtändigkeit Elſaß-Lothringens

ra

Flußkanonenboot Vaterland auf das erſte ſichtbare Zeichen ſeiner

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

181. Sitzung wom 15. Mai, 11 Uhr.
Am Miniſtertiſche: Schönſtedt, von Podbielski,Kommiſſare.
Zunächſt wird der Geſetzentwurf betr. die Aenderung der

Dienstag, 16. Mai 1905.
Amtsgerichtsbe zirke Kochem, Mayen und Zell a. d. Myſel,
in dritter Leſung angenommen entgegen einem Antrage des Abg.
Mooren (3Z.), der noch in letzter Stunde bat, dem Entwurfe die
Zuſtimmung zu verſagen. Ebenſo wird der Geſetzentwurf betr.
Aenderung der Amtsgerichtsbezirke Köslin, Kolberg und Körlin
in dritter Leſung angenommen.

Ebenfalls in dritter Leſung wird die Novelle zum Aus
führungsgeſetz des Reichsviehſeuchen geſetzes
angenommen.

Es folgt die dritte Leſung, betr. die Verwaltung ge-
meinſchaftlicher gJagdbezirke.

Abg. v. Oldenburg (konſ.) hat erneut den Antrag eingebracht,
nach dem entgegen den Kommiſſionsbeſchlüſſen nicht je der Jag d
genoſſe gegen die Art der Verpachtung und gegen die Pacht

Zu ſolchem Einſpruch ſollbedingungen Einſpruch erheben darf.
„mindeſtens ein Drittel der Jagdgenoſſen“ ge-
hören.

Abg. Sielermann (konſ.) legt eingehend die Bedenken dar, die
ſeine Freunde gegen die Beſchlüſſe zweiter Leſung haben, insbe-
ſondere gegen die Beſtimmungen betr. Jagdvorſteher und Ein-
ſpruchsrechte.

Abg. Heiſig (Z.) betont, ſeine Partei halte an den Beſchlüſſen
zweiter Leſung feſt, obwohl auch ſie einen gewählten Jagdvorſteher
lieber geſehen habe.

Abg. Witzmann (nl.) gibt eine ähnliche Erklärung ab.
Abg. Herold (3.) wendet ſich gegen einzelne Bemerkungen des

Abg. Sielermann. Der jetzige Zuſtand ſei unhaltbar. Man dürfe
auch nicht ſagen, daß durch die Beſchlüſſe zweiter Leſung die Rechte
der Bauern eingeſchränkt werden. Gerade dadurch, daß man jedem
Jagdgenoſſen das Einſpruchsrecht zuwies, habe man die Rechte der
Bauern gewahrt.

Miniſter v. Podbielskti: Jch muß daran erxinnern, daß das
Haus ſelbſt in einem Jnitiatibantrag eine Abänderung des be
ſtehendem Zuſtandes verlangte. Jch bin mir bewußt geweſen,
eine vielumftrittene Materie anzufaſſen. Aber die heutigen Un-
zuträglichkeiten waren nicht mehr aufrecht zu erhalten. Man
ſage aber nicht, die Landwirtſchaftsverwaltung gehe
Bauern vor. Das wäre ja ein fundamentaler Fehler.
Bauernſtand iſt m. E. nur künſtliche Erregung hineingetragen
worden. Jn der Praxis wird die Sache anders ausſehen. Wenn
das Haus dem Antrag Oldenburg zuſtimmt, ſo liegen dagegen
meinerſeits keinerlei Bedenken vor. Jch hoffe, daß die bei der
zweiten Leſung erzielte Verſtändigung zur Verabſchiedung des
Geſetzes führen wird.

Abg. v. Oldenburg (konſ.) Es handelt ſich hier um einen
politiſchen Fall. Es gibt keine konſervativen, keine Zentrums
und keine freiſinnigen Hirſche. Große Heiterkeit.) Laſſen Sie
uns deshalb den ganzen Stoff aus der politiſchen Diskuſſion aus-
ſcheiden.
noch glücklicher zu machen, als ſie ſelbſt ſein wollen. Deshalb
habe ich meinen Antrag eingebracht, auf deſſen Boden mit der
konſervativen Partei die geſamten Kleingrundbeſitzer treten
werden. Jm Falle der Ablehnung dieſes Antrages iſt der Geſetz
entwurf für uns unannehmbar. Das Beſte wäre ja eine pro-
vinzielle Regelung der Materie, aber die iſt nun nicht mehr mög-
lich. Bei der Gelegenheit muß ich aber ein Wort zu Gunſten der
Gemeindevorſteher ſagen. Es mag gewiß hier und da zu Unzuträg-
lichkeiten gekommen ſein. Aber im großen und ganzen ſind die
Gemeindevorſteher ihrer komplizierten Aufgabe mit überraſchen-
dem Geſchick gerecht geworden. Mit Recht ſagt man, ein Ge-
meindevorſteher, der alle ſeine Aufgaben voll erfüllt, gehöre ins
Miniſterium. (Heiterkeit.) Wir wollen unter allen Umſtänden
den freien Mann auf freier Scholle erhalten. (Beifall.) Die
Aufſichtsbehörden ſollen nur dann eingreifen können, wenn tat-
ſächliche Mißhelligkeiten vorliegen. Stimmen Sie meinem An-
trage zu. (Lebh. Beifall rechts.)

Abg. Herold (Ztr.) meint, die konſervative Partei ſei nicht
die einzige, welche die Rechte der kleinen Grundbeſitzer vertrete.

Abg. v. Oldenburg (konſ.) ſtellt nochmals feſt, daß gerade
aus den Kreiſen der kleinen Grundbeſitzer eine Menge von
Petitionen eingegangen ſind, welche die jetzige Geſtalt des Ent-
wurfs entſchieden mißbilligen. Man vergeſſe auch nicht, daß die
Jagdpächter jetzt nicht überwiegend aus den Kreiſen der Groß-
grundbeſitzer ſtammen.

Nach weiteren Auseinanderſetzungen zwiſchen den Abgg.
Herold (Ztr.) und v. Oldenburg (konſ.) ſchließt die all
gemeine Beſprechung. Die Geſamtabſtimmung über den Ent-
wurf iſt eine namentliche. Für die Vorlage ſtimmen 160, dagegen
69 Abgeordnete. Der Entwurf iſt angenommen und zwar nach
den Beſchlüſſen zweiter Leſung.

Es folgt die dritte Leſung des Jnitiativantrages betr. Ver
ſchärfung des Warenhausſteuergeſetzes.

Abg. Luſenski (nl.) (ſchwer verſtändlich) betont, ſeine
Partei habe an dem Zuſtandekommen dieſes Jnitiativantrages
kein Jntereſſe. (Hört! hört! rechts.)

Abg. Dr. Hahn Bund der Landwirte) hofft, daß das Rufen
nach einem Reichswarenhausſteuergeſetz immer lebhafter wird.
Kleine Unſtimmigkeiten können mich nicht beftimmen, dem vor-
liegenden Antrage meine Zuſtimmung zu verſagen. Jn der
erſten Leſung meinte Abg. Hausmann, der Bund der Landwirte
dränge ſich jetzt mit Vorliebe an den gewerblichen Mittelſtand
heran. Von einem Herandrängen kann keine Rede ſein. Wenn
wir für den gewerblichen Mittelſtand eintreten und z. B. eine
Verſchärfung des Warenhausſteuergeſetzes verlangen, dann ent
ſprechen wir lediglich dem Programm, das wir bei den letzten
Landtagswahlen aufgeſtellt haben. Dieſem Programm ent-
ſprechend haben ſich alle Organe des Bundes der Landwirte auch
des gewerblichen Mittelſtandes angenommen. Wir ſind auch für
eine energiſche Beſteuerung der Konſumvereine und wünſchen
nicht, daß die Offiziers- und Beamtenkonſumvereine hier eine
Ausnahme machen. Die Ausführungen des Abg. Hausmann
zeigen mir nur, daß der dem Bunde der Landwirte indl
Liberalismus ſich nach neuen Waffen umſieht än der richtigen
Erkenntnis, daß ſeine bei den letzten Wahlen gebrauchten Waffen
vollkommen verſagt haben. (Sehr gutl retchts.) Herr Haus
mann verſichert ſeine Mittelſtandsfreundlichkeit. Sein Partei
genoſſe Luſenski aber ſpricht es offen aus, ſeine Partei habe an
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dem Zuſtandekommen dieſes Jnitiativantrages kein Jntereſſe.
Dieſer offenherzigen Aeußerung wird den Nationalliberalen wohl
die Sympathien weiter Kreiſe verſcherzen. (Sehr richtig rechts.)
Die Konſervativen, das Zentrum und die Antiſemiten
wollen durch dieſe Vorlage dem Mittelſtande helfen, die äußerſte
Linke verſpricht fich von dieſem Jnitiativantrag nichts und da-
zwiſchen ſitzen die Nationalliberalen, die eifrig Waſſer in die Suppe
ſchütten. (Sehr gut! und Heiterkeit. Der Mittelſtand kann ja
wieder einmal ſehen, wo ſeine wahren Freunde und wo ſeine Gegner
ſitzen. Beifall.

Abg. Hammer (konſ.) bittet den Antrag anzunehmen.
Abg. Werner deutſche Reformp.) bemerkt, Abg. Luſenski habe

geſprochen, wie früher der Miniſter Moeller in dieſer Frage ge
ſprochen habe. Hier bietet ſich eine Gelegenheit, das Großkapital
ſtärker heranzuziehen und dieſe günſtige Gelegenheit ſoll man nicht
verpaſſen. Die Warenhäuſer bieten nach keiner Richtung hin einen
Erſatz für die von ihnen vernichteten ſelbſtändigen Mittelſtands-

(Beifall.)
Abg. Marx (Z.) bedauert, daß der Abg. Luſenski heute ganz

anders geſprochen habe als im Jahre 1900, als derſelbe Herr
Luſenski vortragender Rat im Handelsminiſterium war.

Abg. Oeſer (frſ. Vp.) ſieht in der heutigen Debatte eine Rück
zugskanongade der Rechten und des Zentrums.

Nach weiteren Bemerkungen des Abg. Eckard (frk.) betont
Abg. Dr. Hahn (Bund der Landwirte) Nachdem die Kämpfe

um die Handelsverträge erledigt ſeien, werde der Bund der Land
wirte mit beſonderem Eifer auch für die Jntereſſen des gewerblichen
Mittelſtandes eintreten, gleichviel ob das einzelnen Parteien im
Hauſe angenehm ſei oder nicht.

Nach weiterer Debatte wird der Jnitiativantrag gegen die
Stimmen der Nationalliberalen und Freiſinnigen angenommen.

Nach debatteloſer Erledigung einiger Petitionen vertagt ſich
das Haus.

Dienstag 11 Uhr: Jnitiativanträge, Petitionen. Schluß
434 Uhr.

Der Krieg in Oftaſten.
Kohlenansfuhrverbot. Die Regierung in Tokio verbot

die Ausfuhr von Kohle nach Saigon; dieſes Verbot ſoll
ſolange andauern, als die ruſſiſchen Schiffe fich in den indo

chineſiſchen Gewäſſern befinden.
Zur See. Jn Tokio liegt beſtimmte Nachricht vor, daß

die baltiſche Flotte, nachdem ſie zeitweilig die Honkohe-
b ucht am 8. d. Mts. verlaſſen hat, dorthin zurückgekehrt iſt
und noch dort vor Anker liegt.

Admiral Jon quisres telegraphiert aus Nathrang,
daß er alle Buchten der Küſte bis Tourane beſucht, aber
5 einziges ruſſiſches Kriegsſchiff angetroffen

abe.
Auf dem Lande. General Lenewitſch telegraphiert am 13. Mai:

Eine unſerer Abteilungen ergriff am 9. Mai die Offenſive. Bei Chimiaotſe
kam es mittags zum Kampfe. Eine andere Abteilung wurde auf dem
Marſch von Nanchanchentſe nach Chimiaotſe beim Herauskommen aus
einem Engpaß mit Gewehrfeuer vom Feinde empfangen. Das Ge-
fecht begann gegen Mittag. Die Japaner führten Artillerie ins
Treffen. Unſere Abteilungen zogen ſich, nachdem ſie ihre
Aufklärungen beendet hatten, zurück. Ein zweites Telegramm des
Generals Lenewitſch meldet unterm 14. Mai Eine ruſſiſche Abteilung,
die nach Ehrdagon dirigiert worden war, zog ſich, als ſie von
700 Mann feindlichen Truppen umgangen wurde, gegen Tudagao
zurück, vertrieb aber den Feind, nachdem ſie Verſtärkungen erhalten
hatte, aus Ehrgardon und zwang ihn, ſich in kleinen Abteilungen nach
Süd Südweſt zurückzuziehen.

Ausland.
Frankreich.

Miniſter rat.
Jn dem am Montag unter dem Vorſitz des Präſidenten

Loubet abgehaltenen Miniſterrat wurde beſchloſſen, daß die Re
gierung in der Hammer die Vertagung der Jnterpellation de
Preſſenſes über die auswärtige Politik verlangen wird. Der
Marineminiſter gab Kenntnis von einer ihm zugegangenen Depeſche,
die meldet, daß der Torpedobootszerſtörer
„Arbalète“ und das Motorboot „Quand-meéeme“
in Cagliarieingelaufenſind.

Schweden.

Strafbe ſtimmungen gegen Kontraktbruch der
Arbeiter.

Der von der Regierung eingebrachte Entwurf eines Geſetzes
betreffend Strafbe ſtimmungen gegen Kontrakt-
bruch der Arbeiter iſt am Montag von der erſten Kammer
angenommen, von der zweiten mit 112 gegen 110 Stimmen abge
lehnt worden; die Vorlage iſt ſomit gefallen.

Norwegen.

Der Storthingbeſchloß am Montag mit 81 gegen 36 Stimmen die Ein
führung der direkten Wahlenfürden Storthing
unter Zulaſſung von Stichwahlen. Die Anzahl der
Mitglieder des Storthings wird auf 123 erhöht; Chriſtiania wählt
dadurch fünf Storthingmitglieder mehr als bisher.

Serbien.

Die Skupſchtina
iſt zu einer außerordentlichen Tagung auf den 21. d. Mts. ein
berufen worden.

Balkanhalbinſel.

Die Pforte und Rumänien.
Ueber den Konflikt mit Rumänien wird von türkiſcher Seite

folgende Darſtellung gegeben: Kürzlich wurden zwei rumäniſche
Zollinſpektoren nach Voviſa, 30 Kilometer von Janina, ge
ſchickt, wozu die Pforte die Erlaubnis gegeben hatte. Bei dieſer
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Gelegenheit verlangte die Mehrheit der dortigen kurzowallachiſchen
Bevölkerung, daß der Prieſter die Meſſe in kurzowallachiſcher
Sprache leſe, was dieſer verweigerte. Es kam infolgedeſſen zu
Tätlichkeiten. Der Vali Osman Paſcha beſchuldigte die Zoll
inſpektoren, daß ſie Unruhen provoziert hätten, und ließ ſie ver-
haften. Die rumäniſche Geſandtſchaft erhob dagegen Proteſt.
Die Pforte gab hierauf Befehl, die Verhafteten freizulaſſen und
die Affäre den Gerichten zu übergeben und glaubte nun, die An
gelegenheit erledigt zu haben. Von rumäniſcher Seite wird
jedoch behauptet, daß die Jnſpektoren vor der Enthaftung ſchlecht
behandelt und wie Räuber eskortiert worden ſeien. Die
rumäniſche Regierung benützte den Vorfall zur Erhebung der
alten Forderung betr. die offizielle Anerkennung der kurzo-
wallachiſchen Nationalität in der Türkei und drohte andernfalls
mit Abbruch der Beziehungen.

OeffentlicheStadtverordnetenſitzung zu Halle.
Montag, den 15. Mai, nachmittags 4 Uhr.

Eingegangen iſt eine Petition der Droſchkenbeſitzer bezüglich
Anwendung des Einheitstarifs auch für die Vororte.

1. Die Verſammlung nimmt Kenntnis von dem erſtatteten
Rechnungsberichte über den LandwehrDarlehnsRückerſtattungs
Fonds für das Kalenderjahr 1904 und erteilt dem Rechnungsleger
Entlaſtung. (Ref. Herr Stadtv. Aßmann.)

2. Neubau des Polizeigebäudes. Die „Hall.
Ztg.“ berichtete hierüber bereits Ausführliches. Jm übrigen wurde
der Neubau erſt in voriger Woche von Seiten der Bau und Finanz-
kommiſſion gutgeheißen. Die Verſammlung wird nun gebeten, auch
ihrerſeits den Ankauf der drei Grundſtücke zum Preiſe von 46 000
Mark gutheißen zu wollen. Hierüber entſpinnt ſich nun eine etwa
zweiſtündige Debatte. Stadtv. Em mer meint, daß man un-
vorſichtig geweſen ſei, die Volksleſehalle an einen Platz zu legen, wo

wie man doch bereits im Vorxjahre hätte wiſſen müſſen der
beſte Platz für das neu zu errichtende Polizeigebäude geweſen ſei.
Sodann erachtet er es für ratſam, doch auf die Beantwortung der
Frage zu drängen, was mit den in Zukunft unbenutzten Räumlich-
keiten des alten Polizeigebäudes geſchehen ſolle. Herr Stadtv. Dr.
Lembſer erklärt ſich ebenfalls gegen den Neubau, bittet, mit
dem Ankaufe der Grundſtücke noch ein Jahr warten zu wollen und
ſtellt den Antrag, die Bewilligung von 1000 Mk. für Ausarbeitung
von Bauplänen, Koſtenanſchlägen und Zeichnungen ablehnen zu
wollen, bis der neue Polizeichef gewählt ſei. Jm weiteren Verlaufe
der Debatte erläutert Herr Oberbürgermeiſter Stau de nochmals
die Vorzüge des ſofortigen Ankaufs der fraglichen Gebäude und
empfiehlt dringend die Annahme der Vorlage. Herr Stadtbaurat
Rehorſt ergänzt die Angaben ſeines Vorredners und führt im
Hinblick auf die Ausführungen des Herrn Stadtv. Emmer aus, daß
der Plan der neuen Volksleſehalle, der etwa 1200 Quadratmeter
groß ſei, ſomit viel zu klein für das neue Polizeigebäude geweſen
wäre. Nachdem nochmals der Referent der Baukommiſſion, Herr
Stadto. Gygas, auf die außerordentlichen Vorzüge des neuen
Platzes in der Halloren- reſp. Dreyhauptſtraße hingewieſen hatte,
rollte Herr Stadtv. Thiele die Bedürfnisfrage auf und kam zu
dem Schluſſe, der Verſammlung zu empfehlen, dem Antrage des
Herrn Dr. Lembſer, noch wenigſtens ein Jahr warten zu wollen, bis
der neue Chef der Polizei gewählt ſei, zuzuſtimmen. Jn längere
Ausführungen legte Herr Bürgermeiſter von Holly ſodann all
die gemachten Einwendungen als unzutreffend dar, Herr Stadtv.
Juſtizrat Klimm wies in ſchneidiger Weiſe vom juriſtiſchen
Standpunkte aus einige Ausführungen des Herrn Dr. Lembſer
zurück und empfahl den Ankauf, und Herr Stadtv. Kallmeyer
empfahl ſchließlich ebenfalls, doch die nötigen 1000 Mk. zu den
Vorarbeiten bewilligen zu wollen, da ja durch die verſchiedenen Be
urlanbungen im Stadtbauamte, wo die Vorarbeiten gemacht würden,
die Angelegenheit ſelbſt ſich wohl bis zum März nächſten Jahres
verzögern, man alſo beim Eintreffen des neuen Oberbürgermeiſters
jedenfalls nur den Vorentwurf, nicht aber den Dauenitburf fertig
hahe. Die nunmehr erfolgende Abſtimmung ergab 18 Stimmen für
den Antrag des Herrn Dr. Lembſer und 27 dagegen, ſodaß der An
trag auf Vertagung abgelehnt war. 31 Stimmen waren für die
Errichtung des Polizeigebäudes an dem gewählten Orte; mit
25 Stimmen wurde die Bewilligung der 1000 Mk. zu den Vor
arbeiten ausgeſprochen. Die große Mehrheit des Kollegiums war
ſchließlich für den Ankauf der Grundſtücke für den Neubau zum
Preiſe von 46 000 Mk. Der Magiſtratsantrag war alſo ange-
nommen. (Ref. die Herren Stadtv. Gygas und Hofmeiſter.)

3. Jn Gemäßheit des Beſchluſſes vom 5. Dezember 1904
werden der StadtverordnetenVerſammlung die Verzeichniſſe der
techniſchen Jnſtrumente und Geräte a) des Hochbauamts, b) des
Tiefbauamts, zur Kenntnisnahme mit dem Bemerken überreicht,
daß infolge der am 1. Oktober 1904 erfolgten Trennung des
Stadtbauamts für das Hochbauamt, deſſen Jnſtrumente und Ge-
räte infolge ihrer geringen Anzahl bisher in dem Verzeichnis des
Tiefbauamts mitgeführt wurden, neue Verzeichniſſe aufgeſtellt
worden ſind. Die Verſammlung nimmt hiervon Kenntnis. (Ref.
Herr Stadtv. Stephan.)

4. Die Verſammlung wird erſucht, ſich damit einverſtanden
zu erklären, daß vom 1. Mai 1905 ab die durch den Abgang des
Votenmeiſters Becker freigewordene Stelle eines Voten bei der
Polizei- Verwaltung nicht wieder beſetzt wird und daß ſtatt deſſen
bei der PolizeiVerwaltung eine neue Kanzliſtenſtelle neugegründet
und mit einem das Anfangsgehalt von 1300 Mk. beziehenden
Beamten beſetzt wird. Etatlich bietet dies inſofern keine Schwie-
rigkeit, als der p. Becker 1680 Mk. bezogen hat, das Anfangs-
gehalt des Kanzliſten aber nur 1300 Mk. beträgt. Bemerkt wird
noch zur weiteren Begründung, daß das gedachte Reſſort z. Zt.
nur einen etatsmäßigen Kanzliſten beſitzt und ſich mit Hilfs-
arbeitern und zwei Gemeindebeamten behelfen muß. Die Ver-
ſammlung erklärt ſich mit dem Magiſtratsantrage einverſtanden.
(Ref. Herr Stadiv. Klopfleiſch.)

5. Ueber die Anfrage: „Auf Grund welcher Berechtigung er-
hebt der Magiſtrat in neuerer Zeit eine Nnerkennungsgebühr für
Schaukäſten, die die Baufluchtlinie überſchreiten?“ referierte Herr
Stadtv. Gieſe, der die Härten einer ſolchen Beſteuerung dar-
legte, einzelne Petitionen verlas, die alle dahingingen, von einer
Beſteuerung der Schaukäſten abſehen zu wollen und der Meinung
Ausdruck gab, daß die durch die Beſteuerung entſtehenden ſtädti-
ſchen Einnahmen wohl nicht ſo groß ſeien, daß ſie nicht ver-
ſchmerzt werden könnten. Er ſtellte ſodann den Antrag, den
Magiſtrat zu erſuchen, von der Anerkennungsgebühr Abſtand
nehmen zu wollen. Herr Stadtrat Walker führte aus, daß
das Magiſtratskollegium in dieſer Angelegenheit vollſtändig
privatrechtlich vorgegangen ſei; es handele ſich weder um eine An-
erkennungsgebühr, noch um eine Steuer. Es handle ſich vielmehr
lediglich um eine Vergütung ſeitens der Gewerblichen, die ſolche
Häſten aushängen hätten, und dieſe Vergütung zu erheben ſei
von den Stadtverordneten ſ. Zt. nicht nur genehmigt, ſondern es
ſei ſogar die hierdurch entſtehende Einnahme von jährlich 4500
Mark mit Freuden begrüßt worden. Zwar iſt im einzelnen nicht
die Vergütung von 10, 5 oder 15 Mk. vom Plenum bewilligt
worden es war dies aber auch garnicht nötig; die Stadtverord-
neten haben die Anerkennungsgebühr genehmigt, und der Magi-
ſtrat hat es zur Ausführung gebracht, indem er die Vergütung
noch den drei Dimenſionen der Schaukäſten berechnete und dem-
entſprechend auf 5, 10 oder 15 Mk. feſtſetzte. Jn längerer Aus-
cinanderſetzung erklärte nun Herr Stadtv. Dr. Lembſer vom
juriſtiſchen Standpunkte aus, warum er gegen die Beſteuerung
der Schaukäften ſei, worauf Herr Stadtv. Juſtizrat Glimm
ſeine Meinung dahin äußerte, daß ein rechtliches Urteil erſt auf
Grund eingehender Durcharbeitung aller in Betracht kommender
juriſtiſchen Momente zu fällen ſei. Es wurde hierauf der Ver
lagungsantrag geſtellt, da man die Angelegenheit erſt zur Vor
beratung den juriſtiſchen Mitgliedern der Verſammlung zugehen
laſſen will. Die Verſammlung erklärte ſich mit dieſer vor-
läufigen Erledigung der Sache einverſtanden.

Aus Nah und Fern.
Bei dem Brande der Fabrikniederlage von Korublüh

in Wien wurden, wie nunmehr feſtgeſtellt iſt, durch die
Exploſion insgeſamt 54 Perſonen verletzt, darunter
ahlreiche ſchwer.
euerwehrleute.

In die Luft geſprengt. Aus Klagenfurt geht uns unterm 15. Mai
folgende Meldung zu Den neuen Hollenburger Viadukt der Karawanken
bahn verſuchten mutmaßlich entlaſſene Arbeiter mit aus dem Spreng
mittelmagazin der Bauunternehmung geſtohlenen Dynamit in die Luft
zu ſprengen. Die Beſchädigung des Bauwerks dürften die Abtragung
und Wiederherſtellung dreier Gewölbe nötig machen.

Die ausſtändigen Tagelöhner in Gneſen haben am Montag die
Arbeit wieder aufgenommen, ohne Vorteile bei den Arbeitgebern
errungen zu haben. Auch bei der Kanaliſation wurden die Arbeiten
wieder in Angriff genommen.

Cholera Die „vBirſchewija Wjedomoſti“ meldet aus Bogo-
rodsk (Gouv. Moskau), dort ſeien zwei cholera verdächtige
Fälle vorgekommen.

Der Forſchungsreiſende Marquis de Ségonzae iſt am Montag
in Tanger eingetroffen.

Amalie Schönchen, die bekannte Schauſpielerin vom Wiener
Hofburgtheater; die in Berlin auf Gaſtſpiel weilte, wurde
während der Probe von einer ſchweren Jndispoſition befallen, die
ſich in einer plötzlichen Gedächtnisſtörung äußerte.

Das Schwurgericht in Dresden hat den Gemeindevorſtand
Wolff aus Welſchhufe wegen Unterſchlagung von 30 000
Mark zu zwei Jahren und neun Monaten Gefängnis ſowie zu
drei Jahren Ehrverluſt verurteilt.

Arbeiterkündigungen. Die Metallwarenfabriken in Vel-
berg haben nunmehr auch den Mitgliedern des chriſtlichen
Metallarbeiterverbandes gekündigt. Die Zahl der gekün-
digten Arbeiter wächſt dadurch auf 1120.

Furchtbare Fenersbrunft. Das Dorf Neuhof bei Schneide-
mühl ſteht in Flammen; es iſt bereits halb niedergebrannt.
Wahrſcheinlich liegt Brandſtiftung vor.

Ueber die geplante elektriſche Schnellbahn Brüſſel- Aachen ver-
lautet noch, daß dieſe Bahn der erſte Teil eines großen Planes iſt,
welcher darin beſteht, Belgien den internationalen
Durchgangsverkehr zu ſichern. Uebrigens glaubt
man in Brüſſel, daß auch in Deutſchland eine ähnliche Bahn Köln-
Berlin zur Ausführung kommen werde.

Letzte Telegramme.
Hamburg, 15. Mai. Es beſtätigt ſich, daß die Dampfer

der Hamburg-Amerikalinie auf Wunſch des Kaiſers künftig
Tanger anlaufen ſollen.

Leipzig, 15. Mai. Der große Schneiderausſtand iſt heute
nach achtwöchiger Dauer beendet worden. Die Gehilfen nehmen
die Arbeit bedingungslos wieder auf.

Paris, 15. Mai. Ein General, ein Admiral und
der franzöſiſche Botſchafterin Berlin werden Frank-
reich bei der Hochzeitsfeier des deutſchen Kronprinzen vertreten.

Manila, 15. Mai. Eine amerikaniſche Truppenabteilung
unter perſönlicher Führung des Generals Wood, welche zur
Verfolgung des Eingeborenen-Häuptlings Pala ausgeſandt war,
hat im Laufe der letzten 14 Tage 300 Moros getötet
Der Reſt der Moros iſt umzingelt. Es heißt, die Behörden
von Britiſch-Nord-Borneo hätten um die Gefangennahme Palas
erſucht, weil er 25 Perſonen, unter welchen ſich mehrere
engliſche Untertanen befanden, in Lahadato in Britiſch-Nord-
Borneo ermordot hat.

Petersburg, 15. Mai. Auf den Zug, in welchem der
Höchſtkommandierende des Wilnaer Militärbezirkes
in Libau eingetroffen iſt, wurden unweit der Station Libau
einige Schüſſe abgefeuert. Die Kugeln zertrümmerten die
Fenſter des Coupés, in welchem der General ſich befand und
verwundeten ihn leicht. Die Täter flüchteten.

Petersburg, 15. Mai. Auch die Nacht von geſtern zu
heute iſt ruhig verlaufen; zu Zuſammenſtößen mit der Polizei
iſt es nicht gekommen.

Riga, 16. Mai. Auf eine Koſakenpatrouille wurde geſtern
abend um 11 Uhr von der Umzäunung des Woermannparkes
aus ein Sprengkörper geſchleudert, der einen die Patvdsuille
begleitenden Polizeibeamten am Fuße traf, jedoch beim
Krepieren nur ein Pferd verwundete. Die Menge, die ſich an
dem Orte, wo ſich die Exploſion ereignete, angeſammelt hatte,
wurde von den Koſaken zerſtreut.

Kamenez-Podolsk, 15. Mai. Die Bauernbewegung in
den Kreiſen Proskurow, Neu-Uſchiza und Kamenez
iſt völlig beendet.

Saigon, 15. Mai. Mit Bezug auf die Meldung des
Admirals Jon quières, daß er kein ruſſiſches Kriegsſchiff
angetroffen habe, iſt noch zu berichten, daß die ruſſiſche Flotte
wieder auf der Höhe der Honkohe-Bucht erſchienen und geſtern
ganz früh dort vor Anker gegangen war, aber alsbald in
nördlicher Richtung weiter dampfte. Seitdem iſt kein ruſſiſches
Kriegsſchiff geſehen worden.

Tſchifu, 15. Mai. Ein aus Nintſchwang heute hier
eingetroffener Dampfer berichtet, daß ein japaniſches Trans-
portſchiff durch Aufſtoßen auf eine Mine im Golf von Petſchili
geſunken ſei und daß dieſer Unfall gleichzeitig mit dem Sinken
des Transportdampfers „Sheyntſu-Maru“ ſich ereignet habe.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Mittwoch, 17. Mai Heiter, warm, angenehm.
Donnerstag, 18. Mai: Heiter bei Wolkenzug, mäßig warm, windig.

Waſſerſtände. (Leizte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,84, Trotha 1,78, Alsleben 1,48, Bern

burg 1,08, Calbe, Oberpegel 1,54, Calbe, Unterpegel 0,75.
Unſtrut Straußfurt 1,45. Moldan: Budweis 0,68,
Prag Havel Brandenburg, Oberpegel 2,09, Branden
burg, Unterpegel 1,44, Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,
Unterpegel 1,05, Havelberg 2,14.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 16. Mai: 150 C.

Börſen- und Handelsteil.
Vichmärkte.

Schlachtviehmarkt im ſtädt. Viehhofe zu Halle am 15. Mai.
de Preiſe für 50 kg. a. Lebend, p. Schlachtgewicht

Aufgetrieben
waren I. Qual. II. Qual. III. Qual. ver- un

a. 1 b. a. p. a. I p. kauſt verkauft
69 Rinder,

davon 5. Ochſen 36 34 33 5 c4 Färſen 35 33 32 4 e33 Kühe 34 32 27 33 S27 Bullen 35 34 32 27 S28 Kalben 56 43 40 2885 Hammel, Schafe 33. 30 26 85 s253 Schweine 66 65 62202 51
Geſchäftsgang: mittelmäßig. Ausgeſuchte Poſten über Notiz.
Zuſammen: 435 Schlachttiere.

Unter den Verletzten befinden ſich 13

Tages-Marktberichte.
Preiéberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftérats.

15. Mai 1905.
a) Für inkändiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

Weizen oggen Gerſſe Hafer
164--168 136 140x 132 134Königsberg i. Pr. STilſit 164- 172x 138- 1448 ter es 129--138

Jnſterburg 175 145 145Danzig 170--171 138--142 145--147 137 142
Thorn 168 132 138 140Elbing S 140 140-14Uckermark 166-172 134--141 147 156 145--150
Mittelmark, Priegniß 169--175 140--150 144--153 152 161
Neumark 167--171 135--140 150-155 148 15Lauſitz 172 175 138--144 150--155 150 160
Stettin (Bezirk) 166--170 140-147 140--142 135-145
Poſen 172 138 130--140 141Bromberg S 136 138Krotoſchin 164- 166 136--138 140--145 135--137
Breslau 159 169 135--142 138 150 134 144
Oppeln 163-- 164 144 146 a 146 146Grünberg m 135 138 159 152Trebnitz 154 165 128--138 134--145 138 148
Magdeburg 163 170 140 150 157--165 150 154
Altmark 170 145 126 150 130155Merſeburg, öſtl. d. Mulde 171--175 138--143 c 140 147
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 150--175 139 150 145--175 150--160
Erfurt 170 178 145 152 160--170 147 165
Kiel 168--170 145--150 150 145-—-148Schleswig 172 148 148Rendsburg 175--180 153- 157 S 143. 147
Hannover Süd 166 172 141--152 140--180 146--170
Münſterland 175--180 156 S 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 176 150 125 149
Sauerland 173 146 132 144Paderbornerkand 158--175 145--149 142-145 150 155
Kaſſel 175 177 153 155 S 153 1621
Neuß 173 178 149--154 S 136--146Hofgeismar 172 149 154Weſel 185--190 155 160 135--140 150--155
Sachſen 171 179 144 155 165-- 180 140 160
Bayern 195--203 143 147x 180--195 155 167
Württemberg 188--200 141 154 180--196 152 166
Baden 183 190 150--155 144—160Kernen- Bayern 190--196, Württemberg 183 203

W und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt-
Stadt und Börſenplätzen des Jnlandes

Berlin 175 1492 152Königsberg i. Pr. S 140 134Danzig 171 142 147 142Stettin 170 147 S 145Breslau 169 142 150 144Poſen 172 138 140 141Magdeburg 7Hannover 171 150 180 170Neuß 178 154 2 146Hamburg 177 1553 SMannheim 183 155 144Leipzig 176 1559 156Meißen 176 150 S 150München 200 1147x 195 162Ulm 192 160 184 156Kernen Ulm 196 A.
Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 15. Mai voriger Kurs
Newyork Weizen loko 98 Tts. C. 151,80 96 Cts. A. 149,35
Chicago Mai 95 Cts. 147,90 92 Cts. 142,80Liverpool Juli é ſh. 8 d. 150,50 6 ſh. 75, d. 150,90
Odeſſa loko 97 Kop. 127,60 97 Kop. 127,60
Riga loko 99 Kop. 130,20 99 Kop. 130,26
Paris Mai 24,65 Fes. 200,40 24,60 Fes. 200,00
Antwerpen Fes. Fes.Budapeſt Mai 17,92 Kr. 152,60 18,20 Kr. 154,95
Buenos Aires* Weizen et. pap. 655 etvs. pap. 116,60
Odeſſa Roggen loko Kop. 79 Kop. 103,90Riga „loko 85 Kop. 111,80 86 Kop. 113,10
Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga laoko 77 Kop. 101,30 77 Kop. 101,30Odeſſa Futtergerſte loko 77 Kop. 93,40 71 Kop. 93,40
Riga u loko 76 Kop. 99,95 76 Kop. 99,95New-Yort Mais Mai 54 Ets. 89,20 54 Ets. 89,39
Odeſſa r D. ne Kop. e ha e Kop. T TBudapeſt Mai 15,30 Kr. 1309,30 15,26 Kr. „12995
Antwerpen Kop. Fres.Buenos Aires* Mai et. pap. 44535 etvs. pap 77,45

bdfr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 7,75 nach Rotterdom 7,25
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 7,75 nach Rotterdam 7,25
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 4,00 A. nach Rotterdam

4,413
Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59

Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vineent 18,95 nach
direkten Häfen 20,50 A.

Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.
d. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich

FrachtZollSpeſen.
Hamburg, 15. Mai. Weizen: Hard Winter Aug. Sept.

17 La Plata 80 kg Mai Juni 1764 Roggen: Südruſf.9 Pd. Pfd. 14tägig 150 c Sept. /Oft. 140 5 Pud Pfd.
14tägig 152 c. Donau-Bulgar. 72/73 Kg Sept. Okt. 141
Hafer: NVordruſſ. je nach Gewicht und Muſter Mai Juni 136 bi
141 Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Juni alt 1214
bez., 60/61 kg Mai Juni 122 bez., 60/61 kg Aug. 114
Sept. Okt. 1181 66/67 kg Mai 126 Mais Mixed Mi
dreihäfig 112 c. La Plata: Mai 1154 A. bez., Juni Juli 112
Juli Aug. 112 M.

Rotterdam, 15. Mai. Weizen: Ulka 9 Pud Prompt
173 Ulka 10 Pud prompt 179 Azof 10 Pud 10 Pfd. prompt
183 189 C Rumän. 79/80 kg 3 Juli Aug. 169 A. Bulgam.
prompt 171 180 A. Baähia Blanca: 82 kg Mai Juni 1778
82 kg ſchwimmend 180 C 80 kg ſchwimmend 179 Santa e
76 kg ſchwimmend 1721 Haſfer: Nordrufſ. 47/48 kg Aug. Sept.
134 C 50/501 kg Mai 140--148 Futtergerſte: Süd60/61 kg prompt 123 A., Aug. Sept. 115 Mais: Mixed
ſchwimmend 111 La Plata Rye terms 10tägig 118

Berlin, 15. Mai. Berliner Produktenbörſe. Deamtlich ſeſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen Juli
176,50, Sept. 171,75 172,00, Dez. 173,75 K. Roggen, Mai 152,.2
Juli 151,25, Sept. 144,75, Dez. 146,00 Gerſte, leichte inländ
Futtergerſte 139,00- 156,00 ſchwere 151,00- 159,00 ruſſiſch
und Donau leichte 127,00 138,00 ſchwere Donau 150,00-156,90
ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß,,
poſ. und ſchleſ. fein 153,00 164,00 mittel 146,00 152,00 v
gering 141,00--145,00 ruſſ. fein 145,00 150,00 mittel t
gering. 139,00 144,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amer.
mixed 118,00--120,00 abfallende Qualitäten 113,00- 117,00
runder 130,00-133,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. und an hh
Futterware mittel 144,00 150,00 feine und Taubenerbſen
bis 160,00 kleine Kocherbſen 180,00——225,00 A. ab Bahn W
frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--23,00 4. Roggen el
und 1 17,90 19,10 Weizenkleie 10,80 11,50 oggent
11,50-—12,00 Mittagskörſe: Weizen, märk. 175,00 176,00
ab Bahn, Mai 175,00 175,75 175,00 A. Juli 176,50 176,25 bis

a
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bis 171 755149,00 Dedis 151,0 frei 173,76--173,5Sept S Mai 152,25 „50-- 173,78139,0 ept. 14 „25 15 „75 A.i w. e Juli Roggen märkr ar obens G i Mai h un r i Stube„50 49,70 17,90 Wei „50 C. J 51,50 c ober 171,75De 19,10 zenmehl 00 uli 117 50 De Juli 15S Dezember Rübö 2 „50 z. 145,72 50,72 DeZ. Ziehung 5. tet hels e e hier deſet, v d eT Kasse 212, Könis reiſe u M In er Ia9,00 140,00 J Ökiob oggen, Maia fenune er 240 r Preuss i re e Juli Sept Senbe Nee äUder S. 7,69 3 ember 2,00 S
n e 1005, rormitt Lotterie F. a Mai 1850 r u er e R polſtei Hamburg Getr2 88 [500 (Oh mern bel c betrere g26 Oktober eptember 1 er 116,00 i 15 ſteiner r e Mai eide.
a ba Weh e re des Rommern h h h Dezember Kueet, e en, ſche Koaten g. MagW B2 72 5 an G du r rervoien a o s in Dezeniber do,10 gfain ſe 102 er o Pud ſeſ en e neh x a er e eſt, Ameri afer 10/15 urger und Oſt 4981 6068 19 606 43 J i23 236 163 522 1011 106 500 1 7 9 53 meric. mi feſt, Holſtei 116. und Altmä ſt9015 82 814 35 igc6 401 838 000 637 42 1590 z 1204 37 692 per eſt, 15 re cif 97 olſteiner u erſte feſt, ſü tmärket.o h h r s i do e ö W 33 ſ, s Oktober Mai. Weis 7,00, La Pla Mecdklenburg. füdruſſiſche423 ios 205 385 425 457 507 37 16 o 510 o85 12 21 2 u t 118077 v 258 672 14,76 B 16,50 Gd eizen ſteti Plata ci urg. 148 che
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Griech. Anl. 81/84
do. cons. Boldr.
do. Monopol

do. do. l.

fre.

49,10b
154,50b
200.75b

149105

i n n

2102 2566

10150

do. Piräus-l. 400 1.6 49,250
ltalienische Rente 106,6066

do. neue
Mexik. Anl. 200 I. 5 1103,10b

do. 100 I. 5 1103,700
do. 20 5 10210bdo. 500 I. 5. 10280b

Norwegener Anl. 94) 352

do. 88 3
r n 101,90beinh. ev. Rene 4

do. FSilberrenfe
do. do. Kleine
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. 38384,756
do. 1860er Lose 4 160,106
do. 1864er Lose r.

Port. St.-A. unif. I. 3
do. III. Spec, fr. 1425b6

Rumän. amrtt. alt. 5 101,7066
do. 92/95 5 10175b66
do 1903 5 (103,006B
do 1889 4
do 1890 4do 1891 4
do 1894 492,0do. amort. 98 4 091,9066

Russ. c. A. 1880 4
do Goldrente 5
do. Goldanl. 89 4
do. da. 1894 4
do. do. 1894 3
do. do. 1896 3
do. an 4 88.40b
do. 4do. b 4
do. Ftaatsrente 4 83,90b
do. Nicolsi-b. 4
do. Präm. A. 64 5
do. do. 66 5
do. Boden-Credit 5 110.00b
do. cony. Obl. 3,8

Schwed. St. -A. 86 392 100,00B

do. do. 88 3
Serb. amort. A. 95 4

r Schuld kl. 4
Adm.-Anl. 4 88,40bie ßagdad-4A.! 489,1066

do. Cons. A. 1890 4
do. do. privileg.
do. unificierte 03) 4 88,20b

do. 400 Fr.- l. fr. 135,00b
Ungar, Goldrente 4099,90B
o. Kronenrente 4
do. v x 312 89,600
do. Gold -A. (E.-T.)) 3

do. Lose fr.do. Weg e
Barletta-l. ose 19.90b

Bocarest. Anl. 84] 4
do. 88 4
do. 95 4 io. 98 4 i 97,50b0

Budapester St. -Anl. 98,25b0
B. Air. St.-A. 10001,

do. 500 I. 94,500
do. 100 I.do. Pes, 47,00b0Kopent. Stadt in 96,006

z lissab. Stadt-Anl. 87,50b6
do. 400 M.

Mailänd. 45 lLire-l.
do. 10 lire-l.

Moskauer St. -Anl.

r et A.a 30 lire-l.
Wiener Comm. A.

lnvest.-A.
do. Stadt-Anl. 98 101.250

12 r
La Pf. 3 100,000I. o. i 100000 o

do. do. 3 100,206
Com.-Obl. 32 100006

do. do. 3 160,206
Sächs. Ldw. Ptdhr 103,256

do. do. 99,7566Renten-Priefe

Hannoversche 103,900
99806

Hessen-Nassau 103.106

o. 100,256Kur- und Neum. 102,756
do. 99,75b6Pommersche 102,806

99,60hB
Wosensche

o. 99,706Preussische 102,70b6
do. 99,60d6Rhein Westt. 10450
do. 100,00Bächs 102806öchlesische 1026006
do. 100,000Schleswig-Holstein. s 756
do. f 99., 75b6 b

39,406 o.511906 Barm. Aideri. Ftb.

51,906 Berl. -Tharib. Strb.
Zoch.-Gelsenk. Strhb.

m Strh.
Bresl. Strabenb.

Danziger Straßenb.
Dresdener Strabenb.

klektr. Hochbahn
Erfurter el. Str.
r Berl. Strabenb.

hamb.-Altonaer

67 25b6 h knd.
S Nealend. dtrabent

92, gäad. Eisendahn
n Ver. kisb. B. V.A.
91.10b6 Westd. Eisenb. B. 6.

Ung. Hp. B. Pf. 47 C. r on A.
Fisend San Aen

iysh.-
lübed Büthen

Dtsech. Hypoth-Pfandbr.

Anh. Dess. Pfädr.

do. o.be Üp. 7 ahg.

do. I. u. II. uk. 1914
do. I. u. IV. 1915
a H. u. W. n
Br. Dun w. n
üo.

n

Eisenb.- St. Prior. Akt.

Strassen- u. Kleinbahn.
4300 Aachener Rleind. 6 130,750

I Klnb. 5

tammon, Atrabenb. ß

Sehiſfahrte- Aktien

88406 Argo. Dampfsch.

D. D.-Austr. Dampfsch.
T Hamb. -Am. Pakett.

h

S n u88 4000 Neue Dampf.
n Schles. Dampf.-Co.3350 ſer. üibe Saale

94,70b o u üld.

Raab- g. 6ld.
21,50bB Reichb. Pard. Silb.

KWWdöst. (Iomd.)

Ung. lokalbahn
105,306ſwangorod. Domd.

Koslow-Woron.

Kursk-Chark. B.
Zudap. Haupt Spark.

Bulgar. Nat.-Pfadbr.
Finl. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm. l.
ltalien, Hyp. Pfd. C.

ltal. Mat.-B.-Pf. r
Jütl. Cr. V.-0b. V

do. do.
Kopenhag. Cr.-Ver.
Nord. Pf. Wib. I. II.
Oest. Kred. L. 58
Pest. C.-B. II u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. 3000 R.

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose

do. Aprechtzech

99,00
102,80b

e 2

re

r
103, 600

on 750

E.

Eisenb. Prior. bie

)Draunschw. Indsb.

Brölthaler 90er
2,00bBHalle-Hetistedt.

Halbst.-Bink. 84er.

8000b0 Ischipl- finsterw.

höhm. Noräb. 0.

u n fl.
Dux- prager vola.

klis. Westhb. 0.

franz Josef Silb.

83,706 ar. dät, die.

Kronp. Rudolfsb.

98,00b G lLemb.-Crern. st.
98,75BOest.-U. Stsb. alte

do. 1885

Kurie
Mosto-JIarosl.
Nosco-Kasan
Mosco-Kiew-Wor.

98,806Nosco-Kursk
90,306Nesco-Rjäsan

7 abg.

S o.Orel-Griasi 8Oer
99 od b Rjäsan-Kozlow

99 ,00b G do.
99 00b do. 1897 unk. 08

ob Rybinsk
Füd-Ost

Süd werde
Transkaukas.

mr in.

7 koypi.

bCotthard
ltal. E.-Obl. vt. g.
Eltal. Nittelmeer

do.
Oreg. R. H.-B. 46
Soufh. Pac. 1937

t. o
üo.

do.
St. Louis S. West.

do.

Tehuanteper A.

dtal. B.
Transv.-Bahn 4

do.

Tentr. Pacif. 1949

do. 1929
z Chic.-Burl. 1927

Denv.-Rio Grande
rth.-Pac. Pr. lien.

e

Gen.-lien.

uis San. Fr.
do.

do.

II. Inc. B.

F.

i c leipr. Hyp. B. X.
do Ser.

Mecklenb. H.-Pfb. l.
do. S. V. uk. 1913
do. a. cv. II. l.
do.

do. do.

eining. Hp. z. I.

do. VI.äo.

do.

Mitteld. Boder. V.

do. do.
T Nordd. Grder. lIil.

do.

do.

do.

do.

do.

do.
do.

do

do. ab.

do. X

XV. (1908
XV. (1912) 3

Kleinb.-Obl. 08

do. 04
mm.-Obl. II. 4

do. 33do. uk. 12 312
Rhn.-H Pf. 83-851 4

Ser. 69-82 3
Comm.-Obl. 3

Rh.-W. B. C. I. I. V.
do. VII.
do. VI
do. X.
do. X.

I. IV. uk. 1904
do. VI.
Sächs.

do.

do. l.
Schles. Bder. l.

do

X

do. Co

do.

do.

Schwarzb. H.-B. I

do.

Stett. Nat. H. r. 110

e. ank. b. 1905

Nil u. 1912

do. VII.
do. VII
do. AlI
Nürnd. Vb. k. Pfb. 4
Pfälz. Hyp. -Pfhbr.

Pom. H. B.

Pr. Bo

do. cv. u. XV. 07
Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. V. J. 99 uk. 09
do. v. J. 01 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do.
do. v. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. P v 06
Preu W n. i

i.

do. AX. uk. b. 1910 3

do. XXI. A. 4
Dt. Hyp. b. IV-HI. 5
do. o. w. 4do. do. V. 4
do. X. uk. 1908 4
do. X. X. uk. 10 4
do. III. uk. 1913
do. X. uk. 1905 3
do. Kom.-0. u. 13
do. 1913 Her. l.
Frkf. H.- Pfd. XV. 4
Voth. Grunder. I.

do. II.do. Ill. W.
do. VI. VI.
do. IX. u. a.
do X. u. Ia.
do. Xll. Xla.do. VII. u. 1915

do. V.do. Vill.do. X. uk. 1913 3
Hamb. Hyp. -B. 4
do. unk. 1910o. unk. 1913
do. S. 1-190
do. unk. 1908
do. unk. 1913fann. B. C. A. S. III.

do. VI.do. VII. u. 1908
do. Ser. X.
do. l. unk. 1904

do II.

Strel. H.-Pt.

VI.
l.

do. II. u. 1514
ronv.

unk. d. 07
Präm.-Pfh.

unk. 06
ürndr. B.

XV.
unk. b. 04

l. unk. b. 06
unk. h. 12

B. 1.1. 4

der. Pf. H.
J.

X. XV.
A.
XV.

XIX.
XXI.

XX. u. 1913
X

86/89 94

IV.

unk. 1908
I. uk. 1910

unk. 1912
unk. 1915

unk. 1908
Bädner. III.
do. II.

unk. 1906

do. V.
do. III.

do.
do. M.
do. V.

e
r

1914) 35
XV. 3

nene

r F. r

S

s

S

e

Oblig. in. Gesellseh.

Roerlin, diekunt 39, Lontbard Anstuss 41 Fr., Lire, Len, Peseta: B0 Pf. Oest. I f. Go
S i Banco:1, o. IKr. :1, M. R. :2,16, Gold l.

r W 1Kr. o 7 l. sudd.: 12.
Eeso:a Doll. 420. Lstrl. J

e Rh. M.

D. Vebers. Et. 3 5
Donnersmarckh.

600 do. n. 1906
Derim. Vn. r. 110

üo. 100Düsseldf. Draht 5

Elektr. Hochn. 5
kl. lict- u. äraft.
Engl. Wollw. M. 3

e hergu.
Hartmann sch. 3
Helios Elek. A. 24

105

&Köchst. farhw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Stahl V.
Hohenf. Gwks. 5

e Berghau 2
à hnowrazlaw

Kaliw. Aschersleb.
Kattowitz. Bergw.
Kön. Marienhüfte 5

Königsborn Khl. 2
z Krupp-Obligat.

laurahütte
do

Ludw. löwe 4& Co.
löwenbr.
Magdebg. Strb

Mannesmannrhr.

Neue Boden A. G. 2

de r
Schles. Kleinb. 3
Schuckert 4 C. 2

do. do. 2Schultheiß.-Brau. 5

Siemens Elek. 8. 3
Siemens Halske 3 4

da. do. 3
Simonius Cellul. 5

Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- G. 3

Unt. d. Linden 2
Ver. Eisenbahnb. u.

Betr. -Ges. 2
Westd. Eisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.
Zellstoff. Waldh. 2
Zeolog. Garten

00 b Prangeb. dxelds.
Heidar Pascha f.
Naphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Zellst. Wldhb.

Steaua Romane 5 5

u erFerne Wiren n 40 73

Wagyf.

e eie le t

r

ed

J

e ,00B91100d Schomd. vöhne

t Khöneb. Frd, Trr. s

W

94,25 Schiffw
312,606 Vegsll A. B.
232,00b6 V

S.

S

Er
h

B. f. ätsch. kimnb.
Ltrb. f. kishu. Ohl.

d

r i W

lanäbeni-bbl.
I. f. Orient. kisb. D.

Indnstrie Aktien

c

u d

e
Le S

S

S h
r

n D e

S

Se h et
e

2
do o

T
r 0

De

D

a
t bwabacge in

v S e

S
S

er

eue Boden. A.-b.
[2

J

egn
do. n. Zürich

r
e

r 7

S

Bank-Aktien. h

adische Bank

Bk. f. Spritu.-Prad.
Barmer Bankver.

do. LCreditbank
Bayerische Bank

do. Handelsbank
Berg. -Märk. Bank

Berhiner Bank
do. Handels-Ges.

do. Hypoth.-B.-B.
do. do. B.
do. Kassenver.
do. Maklerver.
Bochumer Bank

de
Uyp. ük. 100

Püenr

e
t o

r

F

V

S 2

Z

S Wilhelmshütte

nen akte fr.
S S S

Ahfreudenstein z Co.

2 e
I r T J

e

Ah

en r

S
rR

E.

S

u
c S o

7

F. a

J

W

O

r

r
r

o S o V r

T
S C

o ßer
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